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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ (|

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Koinniissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WALDNER
33 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspfeis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite; 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen;

Die Annoncen - Ex-pedilioti
von

RUDO LF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leiftsig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

BË XXI. ZURICH, den 22. April 1893. N2 16.

liefert
Portland-Ceraent-Fabrik Laoten (Canton Bern)

ja PortlandLoeiïient in liöolister Festigkeit
Garantiert gleichmässige und wetterbeständige Ware, für jeglichen Zweck dienlich.

Billige Preise. Grosse Leistungsfähigkeit. Prompte Bedienung.

Lehrstelle für dekorative Malerei.

SS5RP

Sämtliche Materialien

zu Kaufu. Miete.

Mulden- und Kasten-
Kipplowries,

Wagen aller Art,

*mlfSS5|i

Kader, Radsätze,
Weichen.Drehseheiben.

Orenstein & Koppel
Berlin SW. Rollbahn-Fabriken Dortmund.

Lokomotiven, Stahlscliienen, fertige Gleise.
Lager sämtlicher Materialien

(neu und gebraucht),
Reparatur -Werkstatte.

Filiale:
Strassbnrg i. E.

Alter 'Weinmarkt 13. 1

Verblendsteine
von PHILIPP HOLZMANN & Cie., Frankfurt.

Vertreter für die Schweiz: Engen Jeneh, Basel.
Naturmuster und Preiscourant zu Diensten.

Publikation.
In der Absicht, bei der schweizerischen Feldartillerie ein

verbessertes Quadranten-Modell einzuführen, wird vom Schweiz.
Militärdepartement eine Konkurrenz eröffnet zur Einreichung; fertiger Modelle
bis 15. August 1893, abends 6 Uhr.

Nähere Bestimmungen und Programm können von Interessenten
bei der unterzeichneten Amtsstelle bezogen werden.

Bern, den 15. Februar 1893.
Eidg. Kriegsmaterial - Verwaltung,

Technische Abteilung.

An der Kunstgewerbeschule Zürich ist die neu kreierte
Lehrstelle für

dekorative Malerei
auf Anfang Oktober laufenden Jahres zu besetzen.

Die Besoldung beträgt bei 25 wöchentlichen Unterrichtsstunden
4—5000 Fr.

Bewerber um diese Stelle, die sich über praktische Thätigkeit
ausweisen können, wollen ihren schriftlichen Anmeldungen nebst
Angabe ihres Bildungsganges, selbstentworfene Arbeiten beifügen.

Die Anmeldungen sind bis zum 25. Mai an Herrn Stadtrat Grob,
Schulvorstand, zu richten. Nähre Auskunft erteilt auf Verlangen

Zürich, den 20. April 1893. Der Direktor:
Alb. Müller.

KantonsscM-Mbau Aarau.
Zur Erlangung von Offerten für Lieferung und Einrichtung einer

Centralheizung im Kantonsschul-Neubau Aarau wird eine Submission
eröffnet. Pläne und Bedingungen sind von der Bauverwaltung Aarau zu
beziehen.

Eingrabetermin: 6. Mai 1893.
Der Oemeinderat yon Aarau.

¦ ¦¦

Nordostbahn.

Bauausschreibung.
Es werden hiemit die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für

die Verlängerung der Unterführung der Schaffhauser- und Wülflinger-
strasse in Winterthur, sowie für eine Lokomotivdrehscheibe ebendaselbst,
im veranschlagten Kostenbetrage von 15 171 Fr. zur freien Bewerbung
im Submissionswege ausgeschrieben.

Pläne, Kostenvoranschläge und Bedingungen können auf dem
technischen Bureau des Oberingenieurs für den Bahnbetrieb, Herrn
Th. Weiss, Rohmaterialbahnhof Zürich eingesehen werden.

Bewerber um einzelne oder um die Gesamtarbeiten wollen ihre
Offerten in Prozenten der Voranschlagspreise unter der Aufschrift
„Eingabe für Unterbauarbeiten der Bahnhof-Erweiterung in Winterthur"
spätestens bis Ende April d. J. an die Unterzeichnete einsenden.

Zürich, den 20. April 1893.
Die Direktion der Schweizerischen Nordostbahn.

Ein junger, angehender
Ingenieur, guter Zeichner und
im Besitze der deutschen,
französischen u. italienischen
Sprache, sucht eine Stelle.

Offerten sub P 1790 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Gesueht;
Ein Bauzeichner,

der schon praktisch thätig war.
Gefl. Offerten sub Ti 794 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.
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C. F. Ulrich, Zürich
z. Strauss, Niederdorf 20.

Grösstes Lager in Bauartikeln
wie Schlösser, Fensterstangen etc.,TMr- u.Fensterbescliläge

in allen Bronze-Arten.
Eigene Werkstätte. Ausstellung im Musterlager.

Zf Oy

•.ff y
¦'«

n •v- ¦.£• jy

¦& vi3 .^*

**

:¦ a

ari Ima
Eisenn- und Bronze-Giesserei
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Konstruktion
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Abgabe von Musterbüchern nur an Architekten und Baugeschäfte.

Granitbrüche
Nicola Della-Casa, Baveno.

Vorzügl. vollkommen wetterbeständiges

Material, namentlich für
Sockel, Stufen, Postamente, Säulen,
Bassins etc.

Mechanische Werkstätten.
Ehrendiplom, goldene u. silberne

Medaillen v. diversen Ausstellungen.

Vertreter für die deutsche Schweiz:

Alfred Weber, Architekt,
Zürich.

Strassen ¦ Sprengwagen

und Kehrmaschinen
liefern in anerkannt vorzüglichen
und erprobten Konstruktionen

Waygaidt & Siala,
Mas e ameni'al) l'ik.

Stuttgart.

Hans Stickelberger,
Basel,

Eisenbauwerkstätte und techn. Bureau.

Rettungsleiter „Protektor"
für* Hotels, Fabriken, Theater.

Vorzüge :

Geschlossen, jedoch stets gebrauchs¬
fertig,

Unbefugten unzugänglich.
Sehr stabil. Leicht zu handhaben.

Ueberall anzubringen
ohne Verunzierung der Gebäude.

Prospekte zur Verfügung.

Eigenkonstruktionen und
Blecharbeiten aller Art.

Anfertigung techn. Neuheiten.
Geschlossen. - Massenartikel. - offen.
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Rollbahnschienen aus Stahl
sind in verschiedenen Profilen nebst dem dazu gehörenden

Kleineisenzeug sowie eisernen Querschwellen
stets vorrätig bei

Kägi & Reydellet in Winterthur.

J. B. ff®!
Chemnitz, Sachsen.

Thiir- und Fenstergriff-Fabrik gegr. 1844.
Leistungsfähigstes Etablissement für:
flmfpn aus verschiedenen Bronzen,

Uli II fi Bronze mit Horn, Büffelhorn,UAAAIU Eisen mU Horn
Stilgerechte Muster. Billige Preise. Zeichngn. trei.

Seefeld n, Zürich,
Marmor-, Granit- und Syenit - Industrie,

Dampfbetrieb,
liefern jede Arbeit in hartem Stein, Säulen und Balustres-Dreherei.

Vertretung des weltbekannten Hauses für Baveno-Granit :

Adami fratelli, Baveno.

Ä

Die erste schweig. Mosaikplattenfabrik
von Huldreich. €*-l*af in Winterthur

empfiehlt ihr Fabrikat als

für Bodenbeläge u. Wandbekleidungen von den einfachsten
bis zu den reichsten Dessins, glatt und gerieft. Komische
Mosaikimitation. Zeichnungen, Freiscourants zu Diensten.
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„Prometheus"
Automat. Kaminliut.
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Funken- und Russfänger,
Garantie-Leistung

Preislisten zur Verfugung.
Hans Stickelberger,

Ingenieur, Basel.
Eisenkonslruktionen,

Blecharbeiten.

Eisenwerk Joly Wittenberg^,
Feuersichere patent.

Treppe» mit kon.
oder Marmorbelag.

Haupttreppen
Wendeltreppen.

Deutsch.
Reichs-
Patont.

Offene Stelle.
Eine Maschinenfabrik, welche

mehrere Neubauten zu erstellen hat,
sucht einen gründlich gebildeten,
praktisch erfahrenen u. energischen

Architekten
zu engagieren, welcher dieErstellung
der Pläne und die gesamte
Bauleitung selbständig zu besorgen im
Falle ist. Bewerber mit Ausweis
über Praxis beiFabrikbauten werden
bevorzugt. Eintritt sofort. Offerten
unter Chiffre J 1759 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Aufzugmaschinen
für Sand- u. Kraftbetrieb,
FLASOHENZÜGE

System Weston, Schrauben*
flaschenziige u. Schnellflaschenzüge

f» Seil oder XCette

Winden ganz ans
Stahl, bieten grossie
Sicherheit, sind

leichter u. billiger
als Holzwinden.
lllustrirte Preislisten

versendet
gratis u. freo, die

FäbriJt von
Hans Schwarz & Cie
in Bassersdorf (Schweiz.)

Courante Grössen stets am Lager.
Garantie. Billigste Preise,
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